
Selbststudium ist ein wesentlicher Bestandteil des Workloads 
Studierender [9] Studien über die Arbeitsbelastung von 
Studierenden zeigen jedoch, dass das Selbststudium eine 
untergeordnete Rolle spielt und zu wenig Zeit für eigen-
ständiges Lernen aufgewendet wird [10] Chatbots können 
durch die Möglichkeit Fragen zu beantworten dabei 
unterstützen, den Lernprozess zu reflektieren [11] Der 
Chatbot ist daher als virtueller, 24/7 verfügbarer 
Ansprechpartner [12] die zentrale Komponente der MWB 
und unterstützt die Studierenden bei inhaltlichen und 
organisatorischen Fragen zur Lehrveranstaltung sowie zur 
Nutzung der MWB. 
In früheren Ansätzen konnten mit dem Social Bot 
Framework [13, 6] und dem Einsatz von RASA regelbasiert 
Antworten generiert werden. Mit dem Übergang zu LLM kann 
nun von einer deutlich flexibleren und adaptiveren 
Antwortgenerierung profitiert werden, die eine tiefere 
Kontextualisierung ermöglicht. Dies führt zu einer 
präziseren, individualisierten Nutzererfahrung und ermög-
licht es Studierenden, komplexere Anfragen zu stellen, die 
über das bisherige Regelset hinausgehen.

• Fokussierung auf Merkmale von Mentoring & Beratung bei 
Antwortgenerierung

• Evaluation Testbed v.a. auch hinsichtlich Gelingens-
bedingungen der Integration von KI in Hochschule & 
Anpassungen basierend auf Nutzer:innenfeedback

• Exploration weiterer Anwendungsgebiete generativer KI in 
Hochschulbildung, wie z.B. Generierung & 
Klassifizierung geschlossener Aufgaben für 
formative Assessments 
à erste Ergebnisse
vielversprechend [22]

• LLM-gestützter Chatbot BiWi AI Tutor ruft Informationen 
aus Material ab (strukturiertes Wissen des Moduls: Lern-
material aus Vorlesung und Seminar sowie organisat. Infor-
mationen) und analysiert diese, um Fragen zu beantworten
• Verwendung von GPT-3.5-turbo (OpenAI) [14, 15] und 

Langchain-Bibliothek [16] 
• ReAcT-Agent [17, 18]
• entscheidet bei Bedarf Nutzung von Tools auf Basis von 

Beschreibungen à aktuell 3 Tools: Vorlesung, Seminar, 
Organisatorisches
• nimmt natürlichsprachliche Anweisung auf, bestimmt mit 

Hilfe von LLM notwendige Aktionen, ruft Tool auf, um 
Informationen zu erhalten, identifiziert relevanteste 
Stellen hinsichtlich semantischer Ähnlichkeit und gibt 
Antwort zurück
• dialogfähig, da Erinnerung an vergangene Interaktionen

• Retrieval Augmented Generation (RAG)
• Verwendung der LLamaIndex-Bibliothek [20, 21] 

kombiniert LLM mit Retrievalsystemen zur Identi-
fizierung relevanter Stellen in Material und Erzeugung 
passender Antworten
• Fragen werden in Unterfragen zerlegt, um Genauigkeit 

der Antworten zu erhöhen; Beantwortung jeder Teilfrage, 
bevor endgültige Antwort formuliert wird, die auf den 
Antworten der Teilfragen basiert (ggf. längere Wartezeit)

• Integration in Social Bot Framework (SBF) 
• Nutzung via Chat-Interface in der MWB 
• Bewertung durch Nutzer:innen mit         & Kommentarfeld

Im Rahmen des BMBF-Verbundvorhabens tech4compKI 
werden Innovationspotenziale digitaler Hochschulbildung mit 
Fokus auf KI identifiziert. Dazu werden in verschiedenen 
Fachbereichen (Testbeds) Szenarien, mit denen Studierende 
unter Verwendung eines Webinterfaces (Mentoring 
Workbench) beim Kompetenzerwerb unterstützt werden 
sollen, iterativ konzipiert, implementiert und evaluiert mit dem 
Ziel, Gestaltungskonzepte auf didaktischer, technischer & 
organisationaler Ebene zu formulieren. Eine zentrale 
Fragestellung dabei ist, wie mentorielle Prozesse skaliert 
werden können. Um Gestaltungskonzepte identifizieren zu 
können, werden lernbegleitende Szenarien unter Verwendung 
der sog. Mentoring Workbench (MWB) bereitgestellt [1]. 
Das ist eine digitale, zeit- und ortsunabhängig nutzbare und in 
LMS integrierbare Arbeitsumgebung für Studierende, in der 
verschiedene Werkzeuge, die Studierende mentoriell, d.h. vom 
Konzept des Mentoring [2] abgeleitet, sowie beim 
selbstgesteuerten Lernen unterstützen sollen, z.B. 
Kommunikations- und Interaktionselemente als zusätzliche 
Lernquellen [3] in Form eines Chatbots und einer 
Suchmaschine, Werkzeuge zur Lerneinschätzung [3], wie 
Schreibaufgaben und Rückmeldungen in Form von 
Wissensnetzen zur Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Wissen [4] oder eine Timeline zur zeitlichen Steuerung des 
Lernprozesses und metakognitiven Planung und Überwachung 
individueller Zielsetzungen [5]. Die Komponenten der MWB 
sind untereinander verknüpft, sodass jede Komponente bei 
Bedarf über Aktionen in anderen Komponenten informiert 
werden kann. So kann der Chatbot bspw. darauf reagieren, 
wenn Nutzer:innen eine Suchanfrage auslösen oder mit den 
Wissensnetzen interagieren. Die MWB ist zusammen mit 
anderen Services in ein Kubernetes Cluster [1]. 
Im Wintersemester 2023/2024 werden erstmals Large 
Language Models (LLM), eine Form der KI zur Verarbeitung 
und Generierung textbasierter Inhalte, im Rahmen digital-
gestützter Angebote zum Einsatz kommen. Das Potenzial von 
LLM hinsichtlich Textverständnis und -generierung kann 
dabei hochschuldidaktisch ergänzt werden durch vor-
handene Lern- und Informationsmaterialien (z.B. Vorlesungs-
folien & -transkripte, Seminarlektüre, Organisatorisches) 
sowie Prozessbeschreibungen (z.B. Struktur von Mentoring/ 
Beratung) der Lehrveranstaltungen. 
Mit generativer KI soll ein bereits in einer Mentoring 
Workbench (MWB) implementierter und erprobter Chatbot 
[6, 7, 8] verbessert werden. Der Konzeption und späteren 
Evaluation der Anwendungen liegen didaktische Ent-
scheidungen und Begutachtungen zu Grunde. 

Konzeptionelle Grundlagen

Abb. 1: Screenshots Prototyp BiWi AI Tutor (Prototyp Streamlit); Image by svstudioart on Freepik
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Abb.2: ReAct agent [19]
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